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Ltaatsanzeiger.
Seine Königliche Hoheit der Grosiherzog

haben Sich unter dem 19. Mar 1913 gnädigst bewogen
gefunden , dem Vizepräsidenten der Deutschen Kolonial¬
gesellschaft, Geheimen Regierungsrat Or . Puasche in
Berlin , das Kommandeurkreuz II . Klasse HöchstJhres
Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben S i ch unter dem 26 . Mai 1913 gnädigst bewogen
gefunden , dem Werkmeister Anton Jage ! in Rastatt die
silberne Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben S i ch unter dem 6 . Juni 1913 gnädigst bewogen
gefunden , dem Fürstlich Reußschen Oberhofmarschall Or .
Freiherrn von der Heyden - Rhnsch das Grotzkreuz Höchst¬
Jhres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grosiherzog
haben Sich gnädigst bewogen gefunden , den nachge¬
nannten Hofbeamten die untertänigst nachgesuchte Er¬
laubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen ver¬
liehenen Königlich Preußischen Auszeichnungen zu er¬
teilen :

für den Roten Adler -Orden II . Klaffe mit dem Stern :
dem Geheimen Kabinettsrat Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin Luise , Wirklichen Geheimen Rat und
Kammerherrn R. von Chelius ;

für denselben Orden III . Klaffe mit der Krone :
dem diensttuenden Kammerherrn Konstantin Grafen

don Hennin ;
für denselben Orden III . Klaffe :

dem diensttuenden Kammerhsrrn Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin , Sigmund Freiherrn Göler von
Ravensburg und

dem Hofarzt Hofrat Or . Karl Doll in Karlsruhe .
Seine Königliche Hoheit der Grosiherzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , den Hoflakaien
Joseph Schmitt , Adolf Zabler , Oskar Wagishauser ,
Friedrich Gempp und Martin Kraut in Karlsruhe die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen der ihnen verliehenen Königlich Preußi -
schen Noten Adler -Medaille zu erteilen .

SeineKöniglicheHoheitder Grosiherzog
haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Hoflakaien
Joseph Maier in Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihm ver¬
liehenen Königlich Preußischen Roten Adlermedaille und

' dem Hoflakaien Robert Bürsner daselbst die gleich Er¬
laubnis für die Königlich Preußische Kronenorden -
rnedaille zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grosiherzog
haben Sich gnädigst bewogen gefunden , den nachge-
nannten Beamten die untertänigst nachgesuchte Erlaub¬
nis zur Annahme und zum Tragen der ihnen verliehe¬
nen Königlich Bayerischen Auszeichnungen zu erteilen :

für den St . Hnbertusorden :
dem Staatsminister und Minister des Großherzoz -

kichen Hauses , der Justiz und des Auswärtigen , Or .
Ulexander Freiherrn von Dusch;

für das Großkomturkreuz des Verdienstordens der
Bayerischen Krone :

dem Ministerialdirektor im gleichen Ministerium ,
.Staatsrat Dr . Wilhelm Hübsch ;

für das Großkreuz des Verdienstordens vom heiligen
Michael :

dem außerordentlichen Gesandten und bevollmächtig¬
ten Minister am Königlich Bayerischen und Königlich
Dürttembergischen Hofe Ludwig Freiherrn von Reck ;
für den Verdienstorden vom heiligen Michael I . Klaffe :

dem Oberschloßhauptmann , Kammerherrn Wilhelm
Freiherrn von Seldeneck und

dem Minister der Finanzen Or . Joseph Rheinboldt ;
für denselben Orten II . Klaffe :

dem Vortragenden Rat im Ministerium des Innern ,
Geheimen Oberregierungsrat und Landeskommissär Otto
Nad ,

für das Ehrenkreuz dieses Ordens :
dem Amtsvorstand in Karlsruhe , Geheimen Re¬

gierungsrat Or . Otto Seideuadel sowie
den Bauräten :

Otto Haugrr bei der Generaldirektion der Staats¬
eisenbahnen und

Karl Kupferschmid bei der Oberdirektion des Wasser-
und Straßenbaues ;

für dknsrlben Orden III . Klaffe :
dem 1 . Bürgermeister der Haupt - und Residenzstadt

Karlsruhe , Or . Kasimir Paul ;
für denselben Orden IV . Klaffe :

dem Expediturvorsteher im Ministerium des Großh .
Hauses , der Justiz und des Auswärtigen , Kanzleirat
Ernst Krauth ;
für das Verdienstkreuz dieses Ordens mit der Krone :

dem Polizeikommissär Wilhelm Rirdinger in Karls¬
ruhe ;

für das Verdienstkrenz desselben Ordens :
dem Bureauassistenten im Ministerium des Großher¬

zoglichen Hauses , der Justiz und des Auswärtigen ,
Joseph Fischer ;

für die silberne Medaille dieses Ordens :
dem Kanzleidiener im gleichen Ministerium Franz

Debold ,
den Polizeisergeanten :

Gottfried Geißler und
August Kämmerer,

den Gendarmen
Heinrich Zaiß und
Karl Friedrich Gugel sowie

den Schutzmännern :
Michael Strähle und
Peter Lochkemper in Karlsruhe .
Seine Königliche Hoheit der Grosiherzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , den nachge¬
nannten Beamten in Karlsruhe die untertänigst nachge¬
suchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der
ihnen verliehenen Königlich Bayerischen Auszeichnungen
zu erteilen :

für den Verdienstorden vom heiligen Michael III . Klasse :
dem Regierungsrat Georg Fiedler ,
dem Oberbetriebsinspektor Karl Schneider und
dem Obermaschineninspektor Julius Noe ;

für denselben Orden IV . Klaffe :
dem Betriebsinspektor Karl Singrün ;

für die silberne Medaille zu diesem Orden :
dem Zugmeister Georg Zieher sowie
den Lokomotivführen Georg Geisel und Xaver Köppel ;

für die bronzene Medaille zu diesem Orden :
dem Hilfsbetriebsaufseher Adolf Karl .
Seine Königliche Hoheit der Grosiherzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Chef¬
redakteur der Nationalzeitung Or . Wilhelm Doerkes
in Berlin die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur
Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Offizier¬
kreuzes des Königlich Bulgarischen National -Zivilver -
dienstordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grosiherzog
haben Sich mit Höchster Entschließung vom 27 . Mai
1913 gnädigst bewogen gefunden , den evangelischen
Pfarrer Dekan Julius Haag in Weiler auf sein unter¬
tänigstes Ansuchen wegen vorgerückten Alters unter An¬
erkennung seiner langjährigen treugeleisteten Dienste
auf 15 . Oktober 1913 in den Ruhestand zu versetzen.

Das Konsulat der Bereinigten Staaten von Amerika in
Mannheim betr.

Nachdemdem zum Vize- und Deputy -Konsul der Vereinig¬
ten Staaten von Amerika in Mannheim ernannten Herrn
Joseph Pfeiffer namens des Reichs das Exequatur erteilt
worden ist, wird er zur Ausübung konsularischer Funk¬

tionen im Amtsbezirk Ettlingen und in dem nördlich die¬
ses Bezirks gelegenen Teil des Grobherzogtums zuge¬
lassen.

Karlsruhe , den 6 . Juni 1913.
Ministerium des Großh . Hauses, der Justiz und des

Auswärtigen .
von Dusch . vr . Lederke.

NLcbt-Amtlicber Teil.
Karlsruhe , 9 . Juni .

Die Einweihung des deutschen Stadions .
* Bei herrlichem Wetter fand am Sonntag mittag um

12Z4. Uhr in Gegenwart des Kaiserpaares die feier¬
liche Einweihung des deutschen Stadions in der Grune -
waldrennbahn in Berlin statt. Das gigantische, 30 000
Zuschauer fassende Werk des Geheimen Baurats Otto
March hob sich in leuchtendem Weiß wirkungsvoll vom
dunklen Grün des Grunewaldes ab . Ein halbes Hun¬
dert Masten mit den Bannern aller Kulturnationen und
zahllose Wimpel säumten den Bau ein . Mächtige Gir¬
landen krönten das Mittelstück zu beiden Seiten der
Siegsgöttin . Eine nach Zehntausenden zählende Men¬
schenmenge füllte das riesige Amphitheater, um dem fest¬
lichen Schauspiel beizuwohnen , das sich in dem feierlichen
Einzug von 30 000 Turnern und deutschen SportslkPten ,
der Huldigung vor dem Kaiser und daran anschließenden
sportlichen Vorführungen gliederte. Gegen 12 Uhr be¬
trat der Zug in zwei Kolonnen mit den Turnern an der
Spitze durch zwei Tore gegenüber dem Kaiserpavillon
das Innere des Stadions . Den 10 000 Turnern folgte
der Lawntennis -Bund vertreten durch 350 Mitglieder ,
der Schwimmverband (1000 Mitglieder ) , der Reichsver¬
band für Schwerathletik (1000) , der Radfahrerbund
(2000 ) . Daran schlossen sich an : 3250 Leichtathleten ,
4000 Mitglieder des Fußballbundes und 100 des Eis¬
laufverbandes . Den Schluß machten etwa 1000 Vertreter
des deutschakademischen Bundes für Leibesübungen , 25
Mitglieder des deutschen Skiverbandes und 9000 Jung¬
mannschaften, darunter 500 Mädchen des Jung -Deutsch-
land -Bundes .

Um 12 Uhr 20 Min . traf das Kaiserpaar am Stadion
ein , wo es am Eingang zur Hofloge vom Vorstand emp¬
fangen wurde . In der Hofloge hatten sich u. a . eingefun¬
den : Prinz Oskar , das Prinzenpaar Eitel Friedrich , die
Prinzessin Friedrich Leopold und Söhne , das Prinzev -
paar August Wilhelm . Der Kaiser, in der Uniform der
Zieten -Husaren und die Kaiserin traten an die Logen¬
brüstung . Unter den Klängen des Hohenfriedberger Mar¬
sches rückte die lange Linie der Repräsentanten und die
Bannerträger gegen den Kaiserpavillon vor . Staats¬
minister von Podbielski , in der roten Uniform der Zie¬
ten -Husaren . betrat die Rednertribüne . Mit weithin hal¬
lender Stimme hielt er , während in den Lüften ein
Doppeldecker kreiste , folgende kurze Ansprache:

Eiv. Majestät ! Ein Tag des Jubels für Deutschlands Ju¬
gend, ein Tag der Freude für unser gesamtes deutsches Vater¬
land . Das Deutsche Stadion ist aufgebaut . Geschaffen ist
eine Stätte für friedliche Wettkämpfe , berufen zur Förderung
der körperlichen Kraft , zur Stählung der Willenskraft , zur
Pflege patriotischen Geistes ! Unser Wahlspruch sei : Alle Zeit
bereit für des Reiches Herrlichkeit ! 2 >s Millionen Deutsche
huldigen hier Ew . Majestäten, dankerfüllten Herzens und ju¬
belnd rufen wir dem hohen Protektor des deutschen Sportes
zu : Se . Majestät lebe hoch !"

Brausend klang das Hurra durch den riesigen Raum ,
huldigend senkten sich die Fahnen vor dem Schirmherrn
des deutschen Sports , dann wurde die Nationalhymne
gesungen , während der Kaiser salutierte . Unmittelbar
darauf flogen 10 000 Brieftauben auf , die die Rede des
Staatsministers in alle Gegenden des Reiches bringen
sollen . Die Musik ging in den Torgauer Marsch über ,
die Fahnengruppen schlossen sich zu Kolonnen zu zwan¬
zig Rotten zusammen, dann begann der festliche Vorbei¬
marsch der sportlichen Vereinigungen , welcher 45 Minu¬
ten dauerte , vor dem Kaiser. Jede Gruppe grüßte die
Majestäten mit dreifachem Heil oder Hurra . Den Schluß
des Zuges bildeten die von Offizieren geführten 9008
Vertreter des Jung -Deutschland-Bundes . Gleich darauf
begannen die sportlichen Vorführungen . Unter lebhaf¬
tem Händeklatschen der Menge rückten zwei zusammen¬
gestellte kriegsstarke Kompagnien des Garde -Korps , in
feldgrauer Uniform mit Mütze und Gewehr überm Rük -



ken, im Laufschritt in die Arena und nahmen Hinder¬
nisse der Eskaladiergerüste . Es schlossen sich Turnübun¬
gen (Keulenschwingen, Geräteturnen , Spiele ) von 800
Frauen und Mädchen , der Jugendlauf von 2100 jugend¬
lichen Mitgliedern der Turn - und Sportvereine Berlins
und Umgegend an , sowie das Vereinsmannschaftsrennen
über 4000 Meter , veranstaltet vom Deutschen Radfahrer¬
bund . Gleichzeitig führten im Jnnenraum des Sta¬
dions auf dem Fußballplatz 60 Vertreter des Reichsver¬
bandes für Schwerathletik, Ring -, Stich - und Gewichts¬
übungen vor . Den Mittelpunkt der sportlichen Wett¬
bewerbe bildeten die darauffolgenden Vorführungen der
deutschen Sportbehörde für Athletik und Stafettenlau¬
fen über 1000 Meter , wobei zehn Läufer je 100 Meter
zurückzulegen hatten , sowie das Mannschaftslaufen über
1600 Meter . Mit den gleichzeitigen Vorführungen der
deutschen Schwimmer (Gruppen - und Kunstschwimmen )
war auch der sportliche Teil des Festprogramms erledigt .

Inzwischen hatte der Kaiser in seiner Loge die Depu¬
tation des Internationalen Komitees für die Olympischen
Spiele , Baron v. Coubertin , Prinz Otto v. Windischgrätz ,
empfangen und die Meldung einer Deputation des ersten
bayerischen Ulanenregiments entgegengenommen, die eine
Erinnerungsgabe zum Jubiläum des Kaisers überreichte.
Nachdem der Kaiser eine Anzahl von deutschen und aus¬
ländischen Sportsleuten empfangen hatte , verließ das
Kaiserpaar um 2fH Uhr das Stadion . Es schloß sich ein
Frühstück im Restaurant der Rennbahn an , in welchem
mit dem Kaiserpaar u . a . die Prinzen und Prinzessinnen ,
der Reichskanzler und der Staatsminister v. Podbielski
teilnahmen . Gegen 3fH Uhr verließen die Majestäten
den Festplatz . Die Kaiserin begab sich nach dem Neuen
Palais , der Kaiser fuhr mit seiner Dampfjacht „Alexan¬
dria " nach Grünau . Der Stadionweihe wohnten u . a.
bei : der Reichskanzler, mehrere Staatsminister und
Staatssekretäre , die Botschafter Englands , der Vereinig¬
ten Staaten von Amerika, Rußlands , Japans , die Ge¬
sandten Dänemarks , Schwedens, Belgiens , der Nieder¬
lande und Rumäniens , die Gesandten der am preußischen
Hofe vertretenen Bundesstaaten , die Präsidenten des
Reichstages Kämpf und Dove, der Polizeipräsident v .
Jagow und Oberbürgermeister Wermuth .

Die letzten Wasen der Snllrnnkrisr .
* Die am Sonntag abgehaltene Konferenz der Frie -

dcnsdelegierteu im St . Jamespalast zu London dauerte
lange Zeit und führte zu keinem Beschluß . Eine ausge¬
dehnte Diskussion entspann sich über die Artikel des Pro¬
tokolls. Der serbische Delegierte Pawlowitsch erklärte ,
daß mehrere Hauptpunkte , worüber beschlossen werden
sollte , in Übereinstimmung mit den Bestimmungen des
Präliminarvertrages eine Regelung durch ein besonderes
Übereinkommen zwischen den Kriegführenden vorbehal-
ten werden müßten , und daß sie demgemäß keinen Teil
des Zusatzprotokolls bilden könnten. Pawlowitsch schlug
vor, daß das Protokoll in einem einzigen Artikel abge¬
faßt würde, der den interessierten Regierungen die Re¬
gelung der gesamten in Frage stehenden Punkte überläßt .
Es ist möglich , daß die Konferenz eine Richtschnur dieser
Art annimmt , als einziges Mittel , um aus der Sackgasse
herauszukommen , da wie man hofft, die Sitzung am
Montag unbedingt die letzte sein soll.

Gegenüber dem von Frankreich vertretenen Stand¬
punkte : da Albanien noch ein ganz unbekanntes Land
fei , solle vorläufig nur ein Provisorium geschaffen wer¬
den , stellt die „Wiener Allgemeine Zeitung " fest, daß
Österreich-Ungarn und Italien diesen Standpunkt nicht
teilen könnten, weil die baldigste Schaffung stabiler Zu¬
stände in Albanien , woran Österreich -Ungarn und Italien
ganz besonders interessiert seien , im Interesse Albaniens
notwendig und weil die Schaffung eines bestimmten
Status die Vorbedingung für die Einführung einer die
Ordnung verbürgenden Verwaltung in Albanien sei.
Die Behauptung , Albanien sei ein unbekanntes Land,
könne unmöglich für Österreich-Ungarn und Italien gel¬
ten , wo die albanischen Verhältnisse bis in aste Einzel¬
heiten bekannt seien . Alle diese Gründe seien für Öster¬
reich -Ungarn und Italien bestimmend, sich gegen ein
Provisorium ablehnend zu Verhalten und ihr Augenmerk
darauf zu richten, daß baldmöglichst , ohne Verschlep¬
pungen und Verzögerungen, ein definitives Statut in
Albanien geschaffen werde.

Politische Übersicht .
* Die Jubiläumssprnde des Evangelisch -kirchlichen

Hilfsvereins und der Frauenhilfe in Preußen hat einen
Betrag von 150 000 M . ergeben, der der Kaiserin zur
weiteren Verwendung übermittelt werden soll.

* Der mecklenburgische außerordentliche Landtag ist
durch allerhöchstes Reskript bis zum Herbst vertagt wor¬
den .

* Vereinigung der deutschen Arbeitgeberverbände. Die
erste Mitgliederversammlung der neu begründeten Ver¬
einigung der Deutschen Arbeitgeberverbände fand am
27 . Mai d . I . unter dem Vorsitz des Fabrikbesitzers Ing .
Garvens (Hannover ) statt . Aus dem Geschäftsberichte ,
den Syndikus Dr . Tänzler (Berlin ) erstattete , ist zu
entnehmen , daß die Vereinigung noch im Laufe dieses
Jahres eine allgemeine Arbeitsnachweiskonferenz ein¬
berufen wird , in welcher über die Ausbreitung der Ar¬
beitgeber-Arbeitsnachweise Verhandlungen gepflogen
werden sollen. Des ferneren wurde dem Arbeitgeber-
Verein in Krefeld, der augenblicklich in einem Kampfs
mit dem Freien Textilarbeiterverband steht , die volle

Unterstützung der übrigen Industrien und der Zentrale
dergestalt zugesagt, daß die betroffenen Arbeitgeber
finanziell für die bisher gebrachten Opfer voll entschädigt
wurden , und daß ihnen auch die finanzielle Hilfe der
Vereinigung für die Folgezeit bis zur endgültigen Be-
endigung der Bewegung zugesagt wurde.

* Die Gründung eines deutsch-französischen Klubs in
Berlin wurde dieser Tage in Berliner Kaufmannskreisen
beschlossen. Er soll hauptsächlich den deutschen und den
französischen Kaufleuten Gelegenheit geben, sich näher
kennen zu lernen . Bestimmte politische Ziele sollen nicht
verfolgt werden, jedoch wird der Klub für die Errichtung
einer französischen Handelskammer in Berlin und einer
deutschen Handelskammer in Paris eintreten . Nach
längerer Debatte wurde zunächst ein aus 6 Deutschen
und 6 Franzosen bestehender Arbeitsausschuß und als
provisorische Vorsitzende die Herren de Larose und
Obersky gewählt . Die definitive Gründung des Klubs ,
zu dem bereits ein Gönner die Klubräume zur Ver¬
fügung gestellt hat , soll erst in einigen Monaten erfolgen.

* Die Elektrizitätsversorgung von Berlin . Vom Ber¬
liner Magistrat ist dieser Tage die große Vorlage über
die Kündigung des Vertrags der Stadt mit den Berliner
Elektrizitätswerken zum 1 . Oktober 1915 ohne jede Er¬
örterung einstimmig in der Stadtverordnetenversamm¬
lung angenommen worden . Damit gewinnt der
Magistrat freie Hand für die künftige Gestaltung der
Berliner Elektrizitätsversorgung . In derselben Sitzung
wurde die Umgestaltung des Üniversitätsviertels recht¬
zeitig zum Regierungsjubiläum genehmigt. Auch der
Redner der sozialdemokratischen Fraktion gab seine Zu¬
stimmung .

* Der Besuch der Deutschen Landwirtschaftsausstellung
in Straßburg am gestrigen Tage war ein enorm großer ;
Man schätzt die Zahl der Besucher auf 80 000 . Großen
Beifall erregte namentlich die Ausstellung der badischen
Landwirtschaftskammer , die vorzügliche kartographische
Arbeiten ausgestellt hatte ; aber auch die Ausstellung der
Erzeugnisse wurde allgeniein als ganz hervorragend be¬
zeichnet

* Ausland .
Paris , 5 . Juni . In der Kammer setzte heute Thala¬

mus seine Kritik der dreijährigen Dienstzeit fort . Er
schlug vor, das Alter für die Aushebung herabzusetzen ,
einen Jahrgang in zwei Abteilungen einzuberufen und
die Dienstzeit für die berittenen Waffen zu verlängern .
Lefebre führte aus , er glaube au die Möglichkeit eines
plötzlichen Angriffs durch Deutschland. Sich vor einem
solchen schützen, heiße den Frieden sichern und mit Ehren
sichern. Frankreich habe in den letzten 30 Jahren 2
Milliarden weniger für seine Rüstungen ausgegeben als
Deutschland. Frankreich träume von keinem Angriffe , ob¬
wohl es Elsaß - Lothringen nicht vergessen habe . Die
finanziellen Hilfsquellen Frankreichs würden viel weni¬
ger schnell erschöpft werden als die Deutschlands. Des¬
halb und weil die Mobilisierung Rußlands langsam von
statten gehen würde , würde im Interesse Deutschlands
ein plötzlicher rascher Krieg liegen . Er gab der Mei¬
nung Ausdruck, es sei strategisch vorteilhafter , gegen
den Feind zu ziehen , als die Grenzländer einem Einfall
preiszugeben , die 16 Prozent der Bevölkerung, 30 Pro¬
zent der Reichtümer Frankreichs und ein Zehntel seines
Gebietes umfaßten . (Lebhafter Beifall .) — Lefebre
sprach sodann von der Notwendigkeit eines sicheren
Grenzschutzes . Der Redner erinnerte an den Zeitraum
von 1870 , wo alles sich durch trügerische Zuversicht ein¬
schläfern ließ . Als er daran erinnerte , die Republikaner
seien selbst für den Krieg verantwortlich , protestierte die
äußerste Linke lärmend , während das Zentrum Lefebre
Beifall spendete. Der Tumult war groß. Lefebre schloß
mit den Worten : Wenn wir oder unsere Söhne in einen
ähnlichen Irrtum verfallen sollten, so würden wir ver¬
dienen, zermalmt zu werden. Donnernder Beifall der
rechten und der linken Seite des Hauses folgte diesen
Worten . Tissier bekämpft die Ausführungen Lefebres.

Paris , 7 . Juni . Die „France Militaire " berichtet :
Nach dem Gesetzentwurf über die Aufbesserung des Sol¬
des der Offiziere werden die Divisionsgenerale monatlich
100 Franken , die Brigadegenerale 210 , die Obersten 270 ,
die Oberstleutnants 235 , die Majore 208 , die Haupt¬
leute 188, die Leutnants 110 und die Unterleutnants 72
Franken mehr beziehen .

Paris » 6. Juni . Der Kriegsminister brachte in der Kammer
eine Kreditforderung von 82 000 Franken ein zur Errichtung
einer besonderen Abteilung für Luftschiff- und Flugwesen im
Krirgsministerium . In der Begründung heißt les , die Entwick¬
lung der Militärluftschiffahrt und des Flugwesens , sowie die
besondere Zusammensetzung des Luftfahrts - und Flieger -
Personals rechtfertige durchaus die Errichtung dieser Abtei¬
lung .

Rom , 9 . Juni . Aus Anlaß des Kaiserjubiläums ver¬
anstaltete die hiesige Deutsche Kolonie gestern ein Ban¬
kett . Dr . Bohner hielt die Festrede, die in ein Hoch auf
den Kaiser ausklang . Der deutsche Botschafter brachte
das Hoch auf den König von Italien aus . Der Feier
wohnten u . a . auch Fürst Bülow bei .

London, 6. Juni . Ein heftiges Feuer kam heute in
dem Hauptquartier der Territorialarmee in Liverpool
zum Ausbruch und zerstörte das Dachgeschoß vollständig.
Man glaubt , daß das Feuer von Suffragetten gelegt
worden ist.

London, 6. Juni . In der frühen Morgenstunde
brannten Suffragetten ein Landhaus im Werte von
14 000 , Pfund in der Nähe von Bradford a . Avon
nieder.

London, 6. Jan . Im Unterhaus sagte Kriegsminister Oberst
Seelh, daß die britische Luftschiffahrt jetzt an dritter , wenn
nicht an zweiter Stelle unter den Nationen steh«. Seitdem
das Flugzeug eine Kriegsmaschine geworden sei , gehe die Poli¬
tik der Regierung im Hinblick auf die Zukunft dahin, alles
zu tun , unr diese Industrie auf eine höhere Stufe zu bringen .
Wenn eines Tages die britischen Fliegerabteilungen erheblich
vermehrt werden müßten , so werde — glaube er — die britische
Industrie imstande sein, den Anforderungen zu genügen, so
daß das Land auch in den Lüften eigene Erzeugnisse haben
werde.

London, 6. Juni . Ein Telegramm aus Dublin meldet, daß
die Zollbehörde an Bord eines Dampfers in einem Möbel¬
wagen, dessen Inhalt als Möbel deklariert und der an den
Residenten der Grafschaft Cavan adressiert war » 500 Gewehre
und ebensoviele Bajonette fremder Herkunft entdeckt und be¬
schlagnahmt habe. Es wird angenommen , daß diese Wnfflu
für die Provinz Ulster bestimmt gewesen seien.

Grossberzogtum Kaden .
Karlsruhe , 9 . Juni .

* * Grohh . Hof- und Landcsbibliothek Karlsruhe .
Zugangsauswahl Mai 1013.

Im Anschluß an die Veröffentlichung vom 17. Mai 1013
( „Karlsruher Zeitung " Nr . 133II ) wird eine Auswahl aus
dem seither benützungsfertig gewordenen Zugang zur allgemei¬
nen Kenntnis gebracht.

Die auf Baden bezügliche Literatur wird möglichst voll¬
ständig gesammelt und deshalb hier nicht besonders ange¬
führt .

K . Bachem , I . Bachem . Bartels , Einführung in die
Weltliteratur . Kultur der Gegenwart : IV , 12. Tech¬
nik des Kriegswesens . Oeser , Von Menschen, von Bildern
u . Büchern . — Ficke ! u. Renner , Unsere Gesetzessprache .
Sütterlin , Werden u . Wesen der Sprache . — Nieber¬
gall , Jesus im Unterricht . Wundt , Reden u . Aufsätze .
Ziehen , Erkenntnistheorie . — Delitzsch , Babel und
Bibel . Niemojewski , Astrale Geheimnisse des Christen¬
tums . — Einführung in das lebende Recht , hsg. von Bozi
Jellinek , Mcht des modernen Staates . 2 . Aufl . Fischer
Grundriß der sozialen Hygiene. Mutterschaft , hsg . von
Adele Schreiber . Noether , Vertrustung u . Monopvlfrage.
— France , Leben der Pflanze . Weismann , Deszendenz¬
theorie. 3 . Aufl . — Bel och , Griechische Geschichte. 2. Aufl.
Darmstaedter , Aufteilung u . Kolonisation Afrikas.
Diercks , Das moderne Spanien . Fischbach , 1870 . Die
Belagerung von Strahburg . Kircheisen , Napoleons Un¬
tergang . Lamprecht , histor. Denken. Monographien
zur Weltgeschichte : 25. Meinecke , Zeitalter der dtsch. Erhebung
1795—1818 . 2. Auflage . Publicationen aus den
Preuß . Staatsarchiven : 88. Berichte aus der Berliner Fran¬
zosenzeit 1807—1800 . Hsg . von Gramer . Schiemann ,
Geschichte Rußlands , b . Treuenfeld , Lignh und Belle-
Allianee. Unser Kaiser 1888—1913 . Wirth , Gang der
Weltgeschichte . — Eigen brodt , Bismarck und seine Zeit.
v. Franseck Y, Denkwürdigkeiten, v. Gneisenau , Briefe
1809—1816 . Franziska Gräfin von Hohenheim , Tage¬
buch. White , Sieben große Staatsmänner . — Frobe -
n i u s , Im Schatten des Kongostaates. Grothe , Albanien
und Montenegro . Wagner , Lehrbuch der Geographie . 9.
Aufl . — Brinckman n . Alte u . neue Stadtbaukunst , v .
Kraft , Der Kreuzweg nach Bayreuth . R i e m ann , Handbuch
d. Musikgeschichte . A . v . Werner . Erlebniste 1870—1890 . —
Meyer , Der Balkankrieg 1912/13. Just , Westl. Deutsch¬
land 1813 u . 1814 .

Benutzung der Bibliothek für die erwachsenen Landesein¬
wohner kostenlos . (Weiterabdruck erwünscht.)

! Personalveränderungen im Ober -Postdirektionsbezirk Kon¬
stanz. Ernannt sind die Ober - Postpraktikanten Berg und
Schottin in Konstanz zu Postinspektoren ; der Postsekretär
Treiber in Todtnau zum Postmeister ; der Ober -Postassistent
Adolf Fischer in Villingen zum Postsekretär ; der Ober -Post-
affistent Willmann in Hornberg zum Postverwalter in Heili¬
genberg. — übertragen ist die Verwaltung der Postmeister¬
stelle in Engen dem Postsekretär Löffel aus Baden -Baden .
Versetzt sind der Postsekretär Kaut von St . Blasien nach
Schopfheim; der Ober -Postassistent Flum von Freiburg nach
Müllheim ; der Ober -Telegrapbenassisient Marx von Offen¬
burg nach Konstanz ; die Postassistenten Bcrtsche von St . Geor¬
gen nach Breisach und Kerner von Müllheim nach Freiburg .

Aus der Residenz.
* Großherzogliches Hoftheater . Fritz Cortolezis wurde

als 1 . Kapellmeister ab 1 . September d . I . für das
Großherzogliche Hoftheater verpflichtet. Der neue Ka¬
pellmeister steht im Alter von 37 Jahren . Er wurde in
Passau geboren und war für den Offizierberuf bestimmt.
Nachdem er von 1897—1902 in München Artillerieoffi¬
zier gewesen war , studierte er bei Thuille , Mottl u . a .
von 1902—1905 . Dann wurde ex erster Kapellmeister
in Regensburg : seine spätere Tätigkeit führte ihn dann
nach Nürnberg , München, London und Berlin .

Verantwortlich für die Redaktion :
Cheftedakteur C. Amend in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G. Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe
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Zeiltral -Handels -Register für - as Großherzogtum Bade«.
» Orr «. M .688

Zum Handelsregister Abt.
^ O .-Z. 34 „ Firma Otto
Oberföll, Achern

" ist unterm
4. Juni 1913 eingetragen wor¬
den : Der Gesellschafter Franz
Oberföll , Kaufmann in
Achern , ist mit dem 31 . Mai
1S13 aus der Gesellschaft aus¬
geschieden .

Achern , den 5 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Bade«. M .689
Zum Handelsregister Abt.

6 Band I O .-Z. 18 — Firma
Thiergärtner , Boltz L . Witt -
« er, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Baden -
Baden , wurde heute eingetra¬
gen : Gustav Dupuis , Kauf¬
mann in Baden , ist als weite¬
rer Geschäftsführer bestellt .

Baden , 31 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht 1.

Durlach . M .798
Handelsregister 8 O .-Z . 16.

Zu »Gustav Gen schon, L Co .,
Aktiengesellschaft , Berlin "

, ist
eingetragen : Das Grundkapi¬
tal ist um 600 990 Mark auf
2 WO 000 Mk. — durch Aus¬
gabe von 600 Stück Stamm¬
aktien a 1000 M . — erhöht.
Durch Beschluß der General¬
versammlung vom 12 . April
1913 ist weiter nach Inhalt
des Protokolls geändert die
Bestimmung der Satzung
über die Höhe des Grundka¬
pitals , seine Zerlegung in Ak¬
tien , deren Nummern (8 3) ,
die Vergütung des Vorstands
( 8 Ast.

Durlach , 1 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Emmendingen . M .626
Im Handelsregister V Bd.

I wurde heute zu O .-Z. 137
— Firma Wilhelm Giese in
Teningen — eingetragen : Die
Firma ist erloschen .
Emmendingen , 15. Mai 1913 .

Großh . Amtsgericht 1.
Emmendingen . M .690

Zum Handelsregister 8
wurde heute zu O .-Z. ß —
Firma Maschinenfabrik und
Eisengießerei Saaler , Aktien¬
gesellschaft in Teningen —
eingetragen : Fabrikdirektor
Walter Allolio in Ernmen-
dingen ist aus dem Vorstände
ausgeschieden und - an seine
Stelle sind Ingenieur Ernst
Saaler in Mundingen und
Kaufmann August Hermann
in Teningen , deren Prokura
dadurch erloschen ist, getreten.
Die Zeichnungen erfolgen in
der Weise, daß beide Direkto¬
ren gemeinschaftlich oder je
ein Direktor zusammen mit
einem Prokuristen zeichnen .
Emmendingen , 30 . Mai 1913 .

Großh . Amtsgericht 1.
Emmendingen . M .691

Im Handelsregister wur¬
de heute bei O .-Z> 21 — Fir¬
ma Conrad Lutz in Emmern-
dingen — eingetragen : Allei¬
nige Inhaberin der Firma
ist Kaufmann Conrad Lutz
Witwe Amalie geb. Schäfer
in Emmendingen .
Emmendingen , 30 . Mai 1913 .

Großh . Amtsgericht 1.
Eppingen . M .679

Handelsregistereintrag . Zu
Firma I . A. Doll in Eppin¬
gen. Die Firma ist erloschen .

Eppingen , 30. Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . M .707
In das Handelsregister

wurde eingetragen :
Band IV O .-Z . 321 : Fir¬

ma Paul TriPPel , Freiburg ,
ist als Handwerksbetrieb von
Amts wegen gelöscht.

Band V O .-Z . 303 : Firma
Peter I . Hauser , Freiburg
betr .

Inhaber ist Peter Joseph
Hauser , Kaufmann , Freiburg .
(Geschäftszweig: Papier - und
Schreibwaren en xroo .)

Band V O .-Z . 304 : Firma
Kaiser -Automat , Otto Burg¬
graf , Freibuvg .

Inhaber ist Otto Burg¬
graf , Kaufmann , Freiburg .

(Geschäftszweig: Automa-
ten -Restaurant .)

Band IV O .-Z . 146 : Fir¬
ma : Erste Freiburger Fir¬
menschilder- und Glasplakate -
fabrik, Giebeler L Cie., Frei¬
burg betr . :

Die Firma ist geändert in
Freiburger Firmenschilder -
und Glasplakate -Fabrik, Her¬
mann Heim.

Band V O . -Z . 308 : Firma
Albert Hüglin , Freiburg . >

Inhaber ist vr . Albert
Hüglin . Kaufmann , Freiburg .

(Geschäftszweig: Architek¬
tur - und Baugeschäft.)

Freiburg , 5. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. M .648
Zum Handelsregister Abt.

^ Band III O . -Z. 380 zur
Firma »Verlach L vr . Opfer -
mann " in Heidelberg wurde
eingetragen : Die Firma ist
geändert in „Gerlach L Cie."
in Wieblingen b . Heidelberg,
vr . Gustav Opfermann , Che¬
miker in Mainz , ist am 1.
April 1913 aus der Gesell¬
schaft ausgetreten und Kauf¬
mann Philipp Ullmer in
Heidelberg als persönlich haf¬
tender Gesellschafter am glei¬
chen Tage in die Gesellschaft
eingetreten .

Heidelberg, 2. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht 3.

Karlsruhe . M .711
In das Handelsregister ^X

wurde eingetragen :
Zu Band II O . -Z . 3 zur

Firma 1l . Kautt L Sohn ,
Karlsruhe : Offene Handels¬
gesellschaft . An Stelle des
verstorbenen Inhabers Karl
Kautt ist dessen Witwe Jose¬
fine geb . Fees hier und fer¬
ner Emil Kohlenbecker , als
persönlich haftende Gesell¬
schafter in das Geschäft ein-
getveten. Die Gesellschaft hat
am 1 . Januar 1912 begonnen.
Die Prokura des Emil Koh¬
lenbecker ist erloschen .

Zu Band II O .-Z. 47 zur
Firma M . Heller, Karlsruhe :
Das Geschäft ist übergegan¬
gen auf Kaufmann Karl Ger¬
lach hier , welcher es unter
der bisherigen Firma weiter¬
führt ; der Ehefrau des In¬
habers Christine geb . Ham¬
mer ist Prokura erteilt .

Zu Band IV O .-Z . 175 zur
Firma Gust. Stumpf , Karls¬
ruhe , mit einer Zweignieder¬
lassung in Bruchsal : Die Ge¬
sellschaft ist infolge Ablebens
des Gesellschafters Otto Ul-
mer aufgelöst ; der bisherige

Gesellschafter Gustav
Stumpf , Kaufmann in Karls¬
ruhe, führt das Geschäft als
Einzelkausmann unter der
bisherigen Firma weiter.

Zu Band IV O . -Z . 261 zur
Firma Reitenberger L Die-
mer , Fabrik chemisch-technisch.
L pharmac . Produkte , Karls -
,ruhe : Der Sitz der Gesell¬
schaft ist nach Pforzheim ver¬
legt.

Zu Band V O . -Z . 8 zur
Firma Joseph Dahringer ,
Karlsruhe : Das Geschäft ist
übergegangen auf Kaufmann
Hermann Knaebel in Karls¬
ruhe , welcher es unter der
bisherigen Firma weiterführt .
Der Übergang der bisher im
Betriebe des Geschäfts be¬
gründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bei der
Übernahme des Geschäfts
durch Hermann Knaebel aus¬
geschlossen.

Zu Band V O --Z . 10 Fir¬
ma und Sitz : Bothe L Mevis-
sen , Karlsruhe . Persönlich
haftende Gesellschafter: Bern¬
hard Bothe, Kaufmann ,
Karlsruhe , und Leo Meviffcn,
Kaufmann daselbst . Offene
Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 1 . Juni 1913
begonnen. (Holzhandlung .)

Karlsruhe , 6 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht 8 2.

Konstanz. M .709
Handelsregistereintrag ^X

Band II O. -Z . 11, Firma
Buchdrinkerei und Berkags-
anstalt Reuß und Jtta in
Konstanz: Die Firma ist auf
Kaufmann Alfred Reuß in
Konstanz übergegangen . Die
,an diesen 'erteilte Prokura
ist erloschen .

Konstanz, 5 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Lahr . M .593
Zum Handelsregister Abt.

-X wurde unterm 29 . d. Mts .
eingetragen : Bei O.-Z. 179,
Firma Wilhelm Marckwardt
hier : Dem technischen Leiter
Max Kibler in Lahr ist Ein -
zelproknra erteilt ; bei O .-Z.
127, Firma Fr . Frank hier :
Die Prokura des Kaufmanns
Friedrich Zahner in Lahr ist
erloschen ; dem Kaufmann
Friedrich Frank in Lahr ist
Prokura erteilt .

Lahr, den 31. Mai 1913.
Großh . Amtsgericht.

Lörrach. M -692
Ins hiesige Hnadelsregister

Abt. 8 Band I wurde zu O . -
Z. 4 fPension Himmelspforte
in Wyhlen, G . m. b. H. in
Wyhlen) eingetragen : Das
Stammkapital ist auf Grund
des Beschlusses der General¬
versammlung vom 14 . Mai
1913 um 10 000 M . erhöht
worden und beträgt jetzt
30 000 Mark .

Lörrach, 29 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . M .S94
Zum Handelsregister /V

wurde heute eingetragen :
1. Band II O .-Z . 74 : Fir¬

ma „Valentin Sachs" , Mann¬
heim. Die Prokura der Jo¬
sef Hahn Ehefrau und die
Firma ist erloschen.

2. Band IV O .-Z. 173 :
Firma Georg Reher", Mann¬
heim. Die Prokura des Ge¬
org Neher jr . ist erloschen .

3. Band VI O . - Z . 159 :
Firma „A. H. Thorbecke"

Mannheim . Franz Thorbecke
ist mit Wirkung vom 1 . Ja¬
nuar 1913 als persönlich haf¬
tender Gesellschafter aus der
Gesellschaft ausgeschieden.

4. Band VII O . -Z . 69 :
Firma „Endlich L Leis",
Mannheim . Carl Leis,
Mannheim , ist als Einzelpro¬
kurist bestellt .

5 . Band IX O .-Z. 178 :
Firma „Heinrich Stützet",
Mannheim . Die Firma ist
erloschen .

6 . Band XVI O .-Z . 197 :
Firma „Schweickert L Stad¬
ler ", Mannheim - Rheinau .
Die Firma ist geändert in :
„Philipp Stadler " . Die Ge¬
sellschaft ist mit Wirkung vom
26 . Mai 1913 aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven und
Passiven auf den Gesell¬
schafter Karl August Philipp
Stadler als alleinigen Inha¬
ber übergegangen , der es un¬
ter der Firma Philipp Stad¬
ler weiterführt .

7. Band XIV O .-Z . 170 :
Firma „Molfenter L Neu¬
beck" , Mannheim . Die Ge¬
sellschaft ist mit Wirkung vom
81 . Mai 1913 aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven und
Passiven auf den Gesellschaf¬
ter Ernst Molfenter als allei¬
nigen Inhaber mit dem Rech¬
te übergegangen , die Firma
Molfenter L Reubeck bis
zum 1 . Juli 1914 weiterzu¬
führen .

8 . Band XVI O . -Z . 207 :
Firma „Erstes Nahrungsmit¬
telgeschäft Cäcilie Müller ",
Mannheim -Sandhofen . In¬
haber ist : Jakob Müller III .
Ehefrau , Cäcilie geb. Eich¬
horn in Mannheim -Sandho¬
fen . Geschäftszweig : Kolo -
nialwarengeschäft .

Mannheim , 31 . Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M .632
Zum Handelsregister 8 Bd.

VIII O . -Z. 29, Firma „Ge¬
treide -Commission Aktienge¬
sellschaft Mannheim " in
Mannheim als Zweignieder¬
lassung der Firma „Getreide-
Commission'Aktiengesellschaft"
in Düsseldorf wurde heute
eingetragen :

Nach dem Beschlüsse der
Generalversammlung vom 23 .
April 1913 soll das Grundka¬
pital um 500 000 Mark er¬
höht werden . Die Erhöhung
hat stattgefunden , das Grund¬
kapital beträgt jetzt 1800 000
Mark . Die Aktien lind zum
Kurse von 125 Prozent aus¬
gegeben.

Mannheim , 30 . Mai 1913.
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . M .649
Zum Handelsregister 8

Band XI O .-Z . 28 , Firma
„Schweizer Werke, Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung ", Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Nach dem Gesellschafterbe-
schlusse vom 14. März 1913
soll das Stammkapital um
50000 Mark erhöht werden ;
diese Erhöhung hat stattge¬
funden , das Stammkapital be¬
trägt jetzt IM 000 Mark .

Mannheim , 3 . Juni 1S13.
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M .650
Zum Hand . -Register 8 Bd.

VI O . -Z . 21 Firma „Heinrich
Glock, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung ", Mann¬
heim, wurde heute eingetra¬
gen :

Heinrich Glock ist als Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden.

Albert Schantz, Kaufmann ,
Mannheim , ist als Geschäfts¬
führer der Gesellschaft be¬
stellt.

Mannheim , 2. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht Z. 1.

Mannheim . M .651
Zum Handelsregister 8

Band XI O.-Z. 13, Firma"Deutsche Jndustriegas -Ak-
tieugesellschaft", Mannheim ,
wurde heute eingetragen :

Nach dem Beschlüsse der
Generalversammlung vom 29 .
November 1912 soll das
Grundkapital um 1250 000
Mark erhöht werden ; die Er¬
höhung des Grundkapitals ist
in Höhe von 850 000 Mark
durchgeführt, das Grundkapi¬
tal beträgt jetzt 1600000 M.

Durch den Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom 29 .
November 1912 bzw . des Auf¬
sichtsrats vom 10. Mai 1913
wurde tz 4 des Gesellschafts-
Vertrags entsprechend der Er¬
höhung des Grundkapitals ab¬
geändert.

Mannheim , 3 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . M .669
Zum Handelsregister 8

Band XI O .-Z. 33 Firma
„Walumrutfabrik Kaufmaun
L C«., Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung ", Mann¬
heim, wurde heute eingetra¬
gen :

Die Firma ist geändert
in : „Combinato", Gesellschaft
mit beschränkter Haftung für
moderne Reklame und Neu¬
heiten".

Gegenstand des Unterneh¬
mens ist jetzt nach dem Ge¬
sellschafterbeschluß vom 30.
Mai 1913 :

Die Ausnützung und der
Vertrieb von Patenten , mo¬
derner Reklame, Neuheiten,
Desinfektionsmitteln u . Ap¬
paraten , die Erwerbung und
Verwertung von Lizenzen u.
die Beteiligung an Gesell¬
schaften ähnlicher Art . Die
Gesellschaft ist auch berech¬
tigt , an anderen Orten Zweig¬
niederlassungen zu errichten.

Durch den Gesellschafterbe¬
schluß vom 30. Mai 1913 wur¬
de der Gesellschaftsvertrag in
Z 1 (Firma ) , 8 3 (Gegenstand
des Unternehmens ) und 8 ?
(Vertketungsbefftgnich abge¬
ändert .

Der Geschäftsführer Egon
Geiß ist für sich allein zur
Vertretung der Gesellschaft
und Zeichnung der Firma be¬
rechtigt.

Mannheim , 4 . Juni 1913.
Großh. Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . M .670
Zum Handelsregister 8

Band VI O .-Z . 36 Firma
„Süddeutsche Schiffahrts -
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung ", Mannheim , wur¬
de heute eingetragen :

Durch Gescllschafterbeschluß
vom 30. Mai 1913 wurde der
Gesellschaftsvertrag unter III

(Organisation ) abgeändert .
Richard Stößel ist als Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden. Heinrich Glock,

Kaufmann , Mannheim , ist
als Geschäftsführer der Ge¬
sellschaft bestellt .

Mannheim , 4 . Juni 1913.
Großh . Amtsgericht Z . ü _

Mannheim . M .671
Zum Handelsregister 8

Band I O .-Z . 20 Firma
„Brown, Boveri L Cie., Ak¬
tiengesellschaft", Mannheim ,
wurde heute eingetragen :

Karl Nokk, Oberingenieur ,
Mannheim , ist als Prokurist
bestellt und berechtigt, in Ge¬
meinschaft mit einem Vor¬
standsmitglieds die Gesell¬
schaft zu vertreten und deren
Firma zu zeichnen .

Mannheim , 4. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht Z . 1._

Mannheim . M .672
Zum Handelsregister 8

Band VIII O .-Z. 14, Firma
„Estol, Aktiengesellschaft

vorm. Soff L Reichenburg",
Mannheim , wurde heute ein¬
getragen :

Philipp Soff ist als Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden.

Julius Hahn, Heilbronn ,
ist gemäß 8 248 HGB . für die
Dauer von sechs Monaten als
Vorstandsmitglied bestellt.

Mannheim , 3. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Meßkirch . M .700
In das Handelsregister ^

Band I wurde eingetragen :
1. Zu O .-Z. 98 — Firma

Maschinenfabrik Meßkirch,
Fischer L Sammet — :

Der Gesellschafter Johann
Sammet ist aus der Gesell¬
schaft ausgeschieden; das Ge¬
schäft wird von Hermann Fi¬
scher unter der bisher be¬
standenen Firma weiterge¬
führt .

3. Zu O . -Z . 102 — Firma
Dampfsäge L Hobelwerk Go-
reth <L Gern in Stetten a . k.
M . — :

Die Firma ist erloschen.
Meßkirch , 31 . Mai 1913.

Großh . Amtsgericht.
Neustadt. M .673

Zum Handelsregister ,X
Band I O . -Z. 27 — Firma :
„Maurer L Höflrr " in Eisen¬
bach — wurde heute einge¬
tragen : Inhaber ist jetzt : Al¬
bert Höfler , Uhrenfabrikant
in Eisenbach.

Neustadt, 3 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Offenburg . M .652
Handelsregistereintrag Bd.

I Abt. -V O --Z. 304 Firma
Ludwig Schwahl und Co . in
Offenburg : Persönlich haf¬
tende Gesellschafter sind die
Kaufleute Ludwig und Theo¬
dor Schwahl in Offenburg .
Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft beginnt am
1 . Juli 1913 . Geschäftszweig:
Kolonialwaren en xros . Dem
Kaufmann Josef Gutmann
in Offenburg ist Prokura er¬
teilt .

O.-Z . 229 Firma Holzhand¬
lung A. Huber in Offenburg .

O .-Z . 79 Firma Emauurl
Lederer in Offenburg .

O .-Z . 227 Firma Ludwig
Leidner, Kronendrogerie in
Osfenburg .

O .-Z . 277 Firma Sanitäts -
haus Badenia Ludwig Leid¬
ner in Offenburg .

Die Firma ist erloschen .
Offenburg , 30. Mai 1913.

Großh . Amtsgericht.
Radolfzell. M .653

Zum Handelsregister ^X
O .-Z. 54, Rudolf Mack, Fen -
stersabrik und Bautischlerei
in Singen ist eingetragen :
Die Firma ist erloschen.

Radolfzell, 30. Mai 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Rastätv M .674
In das Handelsregister / c

Band I O .-Z . 182 wurde ein¬
getragen — Gebrüder Hartz ,
Durmersheim — : Die Firma
ist erloschen .

Rastatt , 3. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . M .675
In das Handelsregister Ab¬

teilung -X. Band II O . -Z. 25
wurde eingetragen — Kon¬
stantin Kohlbecker, Gaggenau
— : Die Firma ist erloschen .

Rastatt , 2. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.

Schwetzingen M .693
Handelsregistereintrag Abt .

^ Band II O .-Z. 147 : Firma
Heinrich Brohm , Zweignieder¬
lassung in Friedrichsfeld . Die
Hauptniederlassung befindet
sich in Mannheim . Inhaber
ist Heinrich Brohm , Schmied¬
meister in Mannheim . Dem
Kaufmann Philipp Völker in
Mannheim ist Prokura er¬
teilt .
Schwetzingen 31 . Mai 1913 .

Großh . Amtsgericht 2.
Triberg . M .654

Zu O .-Z . 213 des Handels¬
registers -X, Band I , Firma
F. Pfundstei « in Triberg
wurde eingetragen : Die Fir¬
ma ist erloschen .

Triberg , 2 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht I .

Überlingen. M .719
Im Handelsregister Abt. (X.

wurde zu O . -Z . 57 betr . die
Firma Robert Waidmann in
Markdorf heute eingetragen :
„Die Firma ist erloschen ."

Überlingen , 5. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht._

Billingrn . M .694
In das Handelsregister

Abt . 7X. wurde bei folgenden
Firmen eingetragen : O .-Z.
22 — Firma Gebrüder Beha,
Sägmühle und Holzhandlung
in Unterstruach — . O .-Z.
31 — Firma Gebr . Rappen -
eggrr in Villingen —. O .-Z.
79 — Firma Theodor Käm¬
merer in Villingen —. O .-
Z . 82 — Firma David Hilser

in Vöhrenbach —. O .-Z.
106 — Firma Richard Schil¬
ling in Villingen —. O .-Z.
177 — Firma Ernst Glatz
in Villingen —. O .-Z. 238
— Firma Brauerei Böhreu¬
bach Karl Haag in Vöhren¬
bach —. O .-Z . 242 — Fir¬
ma Wilhelm Ott in Villin¬
gen —. O .-Z . 248 — Firma
Robert Riesterer in Villin¬
gen —. Von Amts wegen
gelöscht .

Villingen, 27 . Mai 1913.
Großh . Amtsgericht.

Billingen . M .710
Zu O .-Z. 19 des Handels¬

registers Abt. / c — Firma
C. Werner in Villingen —
wurde eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Villingen , 4 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Wa
'
ldkirch . M .695

In das Handelsregister 8
ist bei O .-Z. 6 : Kuranstalt
Glotterbad , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , in
Oberglottertal , heute einge¬
tragen worden :

Zufolge Beschlusses der Ge-
sellschäfterversammlung vom
13. Mai 1913 ist das Stamm¬
kapital um 400 000 M . er¬
höht worden und beträgt
jetzt 1000 000 M.

Von der Kapitalserhöhung
haben übernommen : Kauf¬
mann Johann Friedrich Hack¬
feld in Bremen 200 000 M .,
Rentiere Stephanie Josephi¬
ne Deetjen in Bremen
200 000 Mark . Die beiden
Stammeinlagen sind zu Wh-
len a) je 50 000 M . auf 1.
Juni 1913, b) der Rest auf
Aufforderung des Aufsichts¬
rats nach Bedarf der Gesell¬
schaft .

Waldkirch, 4. Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht.

Wiesloch. M .627
Im Handelsregister rX. Bd.

I wurde eingetragen :
1 . Zu O .-Z . 210 : Firma

Gebrüder Marschall in Malsch
An Stelle des verstorbenen
Handelsmanns Lazarus Mar¬
schall ist dessen Witwe Emma
geb . Kuhn in Wiesloch als
Liquidator bestellt.

2. Zu O .-Z . 63 : Firma
Abraham Bodenheimer in
Wiesloch. Inhaberin ist
Abraham Bodenheimer Wit¬
we Frieda geb . Samuel in
Wiesloch .

3. Zu O .-Z . 129 : Firma
Josef Kiefer in Wiesloch. Die
Firma ist erloschen .

Wiesloch, 31 . Mai 1913.
Großh . Amtsgericht .

Genoffenschaftsregister.
Donaueschingen. M .696

Zum Genoffenschaftsregi¬
ster Band I O .-Z . 1 Bauge¬
nossenschaft Donaneschingen-
Allmendshofen, e. G . m. b. H.
in Donaueschingen ist heute
eingetragen worden : Durch
Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 14 . Mai 1913
ist die Genossenschaft aufge¬
löst worden. Zu Liquidato¬
ren sind die bisherigen Vor¬
standsmitglieder , nämlich

1. Or . Heinrich Feurstein ,
Stadtpfarrer ,

2. Max Huber , Malermei¬
ster. ^

3. Alfred Dietrich , F . F .
Regisrrator sowie

4. Erwin Schülin , Rechts¬
anwalt ,
sämtlich in Donaueschingen,
bestellt. Die Willenserklä¬
rungen für die Genossenschaft
in Liquidation erfolgen durch
zwei Liquidatoren ; die Zeich¬
nung geschieht , indem zwei
Liquidatoren der als Liqui¬
dationsfirma zu bezeichnen¬
den Firma ihre Namensun¬
terschrift beifügen.

Donaueschingen,
den 2 . Juni 1913 .
Großh . Amtsgericht 1.

Bei dem hiesigen Gerichte
ist auf 1 . Juli lf. IS . die
Stelle Zeines .

mit einem Anwärter für den
mittleren Beamtendienst ge¬
gen die übliche Jahresvergü¬
tung zu besetzen . M .730

Bewerber mögen sich als¬
bald unter Vorlage ihrer
Zeugnisse melden . Im Ma¬
schinenschreiben gewandte Ak¬
tuare und Inzipienten er¬
halten den Vorzug .

Donaueschingen,
den 6. Juni 1913.
Großh . Amtsgericht.
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